
hne Wasser können wir 
nicht überleben. Der 

menschliche Körper besteht 
zu 70% aus Wasser. Auch 
die Erde hat eine beinahe 
endlos erscheinende Wasser-
fläche. Im Wasser wimmelt 
es von Leben. In unseren 
Flüssen, Seen, Meeren leben 
unzählige Lebewesen in allen 
Formen und Farben. Wenn 
wir den Wasserhahn aufdre-
hen, scheint das Wasser im 
Überfluss zu sprudeln. Aber 
wir wissen, dass das nicht 
so ist. Wir wissen, wie kost-
bar Wasser ist und dass wir 
sorgsam mit dem Wasser 
umgehen müssen, es nicht 
verschwenden dürfen. „Den 
wahren Geschmack des Was-
sers erkennt man erst in der 
Wüste“, so sagen die Bewoh-
ner trockener Gebiete. 
Weil das Wasser so entschei-
dend ist für unser Leben, 

wird der Begriff in der Bibel 
oft im übertragenen Sinn 
gebraucht. So schreibt der 
Beter in Psalm 36,10: „O 
Gott, bei dir ist die Quelle 
des Lebens.“ Und der Pro-
phet Jesaja schreibt: „Ich 
will Wasser gießen auf das 
Durstige und Ströme auf 
das Dürre.“ So sagt es Gott, 
Schöpfer und Lebenskraft: 
„Ich will meinen Geist auf 
deine Kinder gießen und mei-
nen Segen auf deine Nach-
kommen.“ Und es gibt noch 
viele weitere Verse in der 
Bibel, die von der Bedeutung 
des Wassers reden. 
Wasser kann uns etwas leh-
ren: dass Veränderung das 
Normale am Leben ist, nicht 
das Bleibende. Wasser lehrt 
uns, wie wir uns wandeln 
können, ohne uns selbst auf-
zugeben. Wasser hat keine 
eigene Gestalt, sondern 

nimmt viele verschiedene 
Gestalten an. Es hat auch 
keine eigene Farbe. Die Farbe 
wird dem Wasser durch die 
Umgebung gegeben: Der 
blau gestrichene Pool lässt 
das Wasser blau wirken. An 
einem See ist das Wasser oft 
braun und dunkel durch den 
eher schlammigen Grund. 
Am Mittelmeer ist das Was-
ser häufig klar und durch-
scheinend durch den hellen 
Sand.
In unserem Körper findet 
sich Wasser in wieder ande-
rer Gestalt: Es ist im Blut; 
ohne diesen Lebenssaft wäre 
kein Leben möglich. Wenn 
ich in der Hitze schwitze, 
ist das auch eine Gestalt 
des Wassers. Meine Tränen, 
meine verschnupfte Nase, 
auch das sind Gestalten des 
Wassers. Der Theologe Jörg 
Zink hat einmal gesagt: 

Indem das Wasser kein eige-
nes Leben beansprucht, ist es 
die Urkraft alles Lebendigen.
Diese Urkraft feiern wir 
in der Taufe. Der Täufling 
wird im Wasser der Taufe zu 
„neuem Leben“ erweckt, neu 
geboren. Wenn ein Mensch 
getauft wird erinnert uns 
diese Taufe an unsere Taufe 
und daran, dass Gott uns 
in den Höhen und Tiefen 
unseres Lebens verbunden 
bleibt. Von Wasser sind wir 
hier auf der Insel Hermanns-
werder umgeben. Lassen Sie 
uns das Nötige tun, dass wir 
Wasser schützen, das unser 
Leben ermöglicht; dass wir 
es mit allen teilen, die darauf 
angewiesen sind – Menschen, 
Tiere und Pflanzen. 

Orchestermusik im Gottesdienst
u den musikalischen 
Höhepunkten im Jahr 

zählt auch die Potsdamer 
Orchesterwoche. Seit Jahr-
zehnten ist das Orchester auf 
Hermannswerder zu Gast, 

probt in der Kirche und berei-
tet sich auf eine Konzertreihe 
vor. Traditionell findet das 
zweite Konzert freitags in der 
Inselkirche statt. Und an den 
Sonntagen davor und danach 

dürfen wir uns über orche-
strale Begleitung in den Got-
tesdiensten freuen. Hinweise 
zum Programm und den Kon-
zertterminen finden Sie auf 
Seite 2.
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Gruppen & Kreise
Konfirmandenunterricht
7. Klasse: 12. Juni, 26. Juni und 10. Juli
jeweils von 13:40 – 15:30 Uhr im Haus Rössel

Chor und Instrumentalkreis
Chor: montags um 19:30 Uhr im Gemeindesaal Haus 8a;  
Instrumentalkreis: nach Absprache;  
Interessierte melden sich bitte bei Christina Schütz: 0160 9626 1947

Andacht Seniorenpflege Hermannswerder
Jeden Donnerstag 10:30 – 11 Uhr

Gottesdienste der Inselkirche der Hoffbauer-Stiftung
02. Juni	 | 10:00 Uhr	 | 1. Sonntag nach Trinitatis | Gottesdienst | v. Goldbeck 
09. Juni	 | 10:00 Uhr	 | 2. Sonntag nach Trinitatis | Gottesdienst | v. Goldbeck  
16. Juni	 | 10:00 Uhr	 | 3. Sonntag nach Trinitatis | Gottesdienst | v. Goldbeck 
23. Juni	 | 10:00 Uhr	 | 4. Sonntag nach Trinitatis | Gottesdienst | v. Goldbeck 
30. Juni	 | 10:00 Uhr	 | 5. Sonntag nach Trinitatis | Gottesdienst | v. Goldbeck 

07. Juli	 | 10:00 Uhr	 | 6. Sonntag nach Trinitatis | Gottesdienst | v. Goldbeck   
14. Juli	 | 10:00 Uhr	 | 7. Sonntag nach Trinitatis | Gottesdienst | v. Goldbeck  
	 es singen Kinder der Kantoreischule der Erlöserkirche, im Anschluss Spiel und Spaß vor der Kirche
21. Juli	 | 10:00 Uhr	 | 8. Sonntag nach Trinitatis | Gottesdienst | v. Goldbeck  
	 mit der Potsdamer Orchesterwoche
28. Juli	 | 10:00 Uhr	 | 9. Sonntag nach Trinitatis | Gottesdienst | v. Goldbeck 
	 mit der Potsdamer Orchesterwoche

04. Aug	 | 10:00 Uhr	 | 10. Sonntag nach Trinitatis | Gottesdienst | v. Goldbeck   
11. Aug	 | 10:00 Uhr	 | 11. Sonntag nach Trinitatis | Gottesdienst | Hans-Georg Baaske
18. Aug	 | 10:00 Uhr	 | 12. Sonntag nach Trinitatis | Gottesdienst | v. Goldbeck
25. Aug	 | 10:00 Uhr	 | 13. Sonntag nach Trinitatis | Gottesdienst | Rütenik

        Abendmahl              Taufe    

Vollendetes Leben

„Christus spricht: Ich bin das 
Licht der Welt. Wer mir nach-
folgt, wird nicht in der Fins-
ternis bleiben, sondern wird 
das Licht des Lebens haben.“ 
Johannes 8,12

Martha Langer, 96 Jahre
Marianne Sell, 87 Jahre
Christel Wilke, 88 Jahre
Heidelinde Kluthmann, 83 Jahre
Ursula Marold, 98 Jahre
Hans-Jürgen Nowoiski, 80 Jahre

Taufen
Nora Dreger
Marieke Bortfeldt

„Nähme ich Flügel der Mor-
genröte und bliebe am äußer-
sten Meer, so würde auch 
dort deine Hand mich führen 
und deine Rechte mich hal-
ten.“ Psalm 139,9-10

Pfarramt und Gemeindebüro
Hermannswerder 2b 
14473 Potsdam

Pfrin Elisabeth von Goldbeck
elisabeth.vongoldbeck@ 
hoffbauer-stiftung.de  
Tel. 0331 2313 111
Mobil 0160 126 97 35

Kantorin Christina Schütz
Mobil 0160 9626 1947
christina.schuetz@hoffbauer-
stiftung.de

Küster David Heinze
Mobil 0172 137 55 11
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Wasser des Lebens
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AUSGABE JUNI/JULI/AUGUST 2024

Haus Rössel

O

so · 9.  juni 2024 · 17 uhr
inselkirche hermannswerder, potsdam

sa  · 8 .  juni  2024 · 19 uhr
zwölf-apostel-kirche, berlin-schöneberg

... auf allen deinen Wegen ...
J O H A N N E S  B R A H M S  ·  F E L I X  M E N D E L S S O H N  B A R T H O L D Y

Konzert der Vocal-Concertisten am 9. Juni um 17 Uhr in der Inselkirche



Potsdamer Orchesterwoche
Die Potsdamer Orchester-
woche ist eine Vereinigung 
von Laienmusikern aus 
ganz Deutschland und dem 
Ausland. 
Während der jährlich statt-
findenden Probenwoche auf 
der idyllischen Halbinsel Her-
mannswerder werden sinfo-
nische Werke erarbeitet und 
unmittelbar im Anschluss 
daran in Potsdam und Umge-
bung aufgeführt.
In diesem Jahr ist mit Anton 
Bruckners IV. Sinfonie in 
Es-Dur, der sogenannten 
„Romantischen“ ein großes 
sinfonisches Werk zu hören. 
Ergänzt wird dieses durch das 
Vorspiel zur Oper „Lohen-
grin“ von Richard Wagner.
Warum nicht einen Ausflug 
ins Brandenburgische mit 
einem Konzert verbinden? 

Donnerstag, 25. Juli 2024
19:30 Uhr
Klosterkirche Lehnin
Freitag, 26. Juli 2024
18:00 Uhr
Inselkirche Hermannswerder
Sonnabend, 27. Juli 2024
19:00 Uhr
Kulturscheune Paretz
Sonntag, 28. Juli 2024
16:00 Uhr
Friedenskirche Potsdam

Konfirmation 2024
Am 5. Mai 2024 wurden in 
der Inselkirche sechs Kon-
firmandinnen und Konfir-
manden konfirmiert. 
Mit der Konfirmation haben 
sie den Segen für ihren 
Lebensweg, den sie alleine 
finden, aber nie alleine gehen 
müssen, erhalten. Deswegen 
sagen wir auch, sie wurden 
eingesegnet. 
Als Erinnerung an diesen 
besonderen Tag haben die 
Konfirmierten einen extra für 
die Konfirmation getöpferten 
Becher erhalten und einen 
kleinen Kompass. Der Kom-
pass soll symbolisieren, dass 
der christliche Glaube ihnen 
Orientierung für ihr Leben 
geben möge. 
Konfirmiert wurden Lukas 
Knirsch, Thaddäus Gärtner, 
Leopold Mallien, Christoph 
Ort, Sophia Rathey und Paul 
Sens. 

Heures Mystiques - Orgelkonzert
usikalische Kurzge-
schichten. Kleine Sze-

nen. Aufregung, stürmische 
Freude. 
Die Inselkirche lädt beson-
ders in den Abendstunden im 
Sommer zum Verweilen ein. 
In den „Mystischen Stunden“ 
am Morgen und Abend, wenn 
sich das Licht der Sonne bricht 
und den Himmel in die ver-
schiedensten Farben taucht, 
bekommt der Ort einen ganz 
eigenen Zauber. Doch auch, 
wenn man in die eigenen 
Erinnerungen eintaucht, tag-
träumt, sind dies die mysti-
schen und geheimnisvollen 
Stunden mit sich selbst. 
Ein Konzert, um sich in die 
Musik zu versenken und sich 
mitnehmen und bewegen zu 
lassen von den mystischen 
Klängen der Orgel. 
Es erklingen Werke von Léon 
Boëllmann, César Franck 
und Aaron Copland. Seien Sie 
herzlich eingeladen! 
Benno Scheerbarth hat sein 
Abitur am Evangelischen 
Gymnasium Hermannswer-
der abgelegt und studiert Kir-
chenmusik in Dresden.
Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen.

Lassen Sie uns ein!
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Termine
09.06.2024
17:00 Uhr 
„Auf allen deinen Wegen“
Konzert der Vocal-Concer-
tisten in der Inselkirche

13.06.2024
16:00 – 19:00 Uhr 
Insellounge
Afterwork-Event

29.06.2024
17:00 Uhr
Heures Mystiques 
Orgelkonzert
von Benno Scheerbarth  
in der Inselkirche

14.07.2024
Kleines Gemeindefest  
der Inselkirchengemeinde 
mit Spiel und Spaß vor der 
Kirche

26.07.2024
18:00 Uhr
Konzert der Potsdamer 
Orchesterwoche 
in der Inselkirche

14.09.2024
12:00 – 18:00 Uhr 
Inselfest Hermannswerder

28.09.2024
Kirchenkreisfest  
in und vor der Nikolai-
kirche Potsdam

10./11.10.2024
Potsdamer Konferenz zur 
Pädagogik 

23.11.2024
30 Jahre TelefonSeelsorge

08.12.2024
Adventsmarkt

ber 10 Jahre hat unsere 
Hochschule Clara Hoff-

bauer Potsdam Studierenden 
einen guten Studienrahmen 
gegeben. In einem besonderen 
Zusammenspiel wurde Sozi-
ale Arbeit mit ästhetischen 
Schwerpunkten studiert.
Gestartet an der Berufsaka-
demie, später dann an der 
Fachhochschule Clara Hoff-
bauer Potsdam, haben hun-
derte Studierende auf der 
Insel einen akademischen 
Abschluss erlangt.
Viele Hoffbauer-Einrich-
tungen, Kitas, Schulen und 
Altenhilfe, waren Praxispart-
ner unserer Hochschule. 
In den letzten Jahren war die 
Nachfrage nach diesen Stu-
dienplätzen allerdings eher 
gering, auch für das Winter-
semester 2024/2025 zeigte 
sich diese Situation bereits 
deutlich. Auf dieser Basis war 
die dauerhafte Fortführung 
des Studienbetriebes nicht 
mehr möglich. Entsprechend 
hat der Vorstand der Stif-
tung, in Abstimmung mit 
dem Kuratorium, die Ein-
stellung des Studienbetriebes 
der Hochschule beschlossen. 
Dabei war allen Beteiligten 
bewusst, dass diese Entschei-
dung auf vielfältige Kritik 
stoßen würde. 
Nach Rücksprache mit dem 
Wissenschaftsministerium 
haben wir den Studieren-
den eine Einschreibung bei 
der Hochschule Döpfer 
empfohlen. 
Diese Hochschule bietet 

bereits Studiengänge für Sozi-
ale Arbeit in Potsdam an. 
Über 95 Prozent unserer ein-
geschriebenen Studierenden 
haben von dieser Möglich-
keit Gebrauch gemacht. An 
unserer Hochschule Clara-
Hoffbauer Potsdam studieren 
nun nur noch einige wenige, 
im Herbst beenden diese Stu-
dierenden ihr Studium. 
Alle Studierenden, die sich 
an der HSD beworben hat-
ten, wurden angenommen. 
Sie können auch zukünftig 
die Räume der HCHP nutzen 
und dort in Verantwortung 
der Döpfer-Hochschule ihr 
Studium in einem neuen Rah-
men fortführen. Umfangreich 
konnten bereits erbrachte 

Studienleistungen anerkannt 
werden.
Ich bin sehr froh, dass wir 
auf diese Weise das Studium 
der meisten Studierenden 
absichern konnten und keine 
Nachteile für sie entstanden. 
Ich danke der Leitung der 
HSD für dieses Engagement.

Ein herzliches Willkommen 
unseren neuen Nachbarn auf 
der Insel. Ich bin gespannt, 
ob sich zukünftige Kooperati-
onsmöglichkeiten aus unserer 
Nachbarschaft ergeben.

Es grüßt Sie herzlich
Ihr Frank Hohn □

M
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Christina Schütz

□

Ü

m Juni ist es soweit: Die 
„Lounge“ öffnet wieder! 

Wir laden Sie herzlich zur 
nächsten Insellounge ein, am 
Donnerstag, den 13. Juni, 
von 16 bis 19 Uhr auf Her-
mannswerder. Auf der Wiese 
zwischen Tagungshaus und 
Inselkirche erwartet Sie ein 

Nachmittag mit Musik, küh-
len Getränken und Cocktails, 
Snacks von Hermanns Mensa 
und einem Tanz-Workshop.  
Genießen Sie die sommerliche 
Feierabend-Atmosphäre und 
kommen Sie ins Gespräch 
miteinander! Die Insellounge 
ist eine gemeinsame Initiative 

der Hoffbauer-Stiftung und 
der Kirchengemeinde Her-
mannswerder. Der Eintritt ist 
kostenlos. Bringen Sie gerne 
Kinder, Freund*innen und 
Nachbar*innen mit! 

Wir freuen uns auf Sie und 
Euch! 

Sommer, Sonne, Insellounge!

I

Hoffbauer-Runners beim Firmenlauf

Bei Sonnenschein und milden  
Temperaturen starteten über 
80  Hoffbauer-Runners am 28. 
Mai beim AOK-Firmenlauf in 
Potsdam. Nach 20 Minuten 
kamen die ersten schon wieder 
ins Ziel gesprintet.

Andere ließen es entspannter 
angehen und kamen auf den 
letzten Metern Hand in Hand 
ins Ziel gelaufen, gewalkt oder 
gehüpft. Im Anschluss tra-
fen sich alle zum Austausch 
und zum Kräfte sammeln bei 
Butterbrezeln und Limo an 
unserem Meeting-Zelt vis-à-vis 
vom Neuen Palais. Insgesamt 
erliefen unsere Läufer*innen 
in der Mixed-Wertung den 23. 
Platz von erstmalig 259 gemel-
deten Teams. Herzlichen Glückwunsch an 

alle Läufer*innen!

Meike Barucker


